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Herren Bezirksliga Gr. 4

DJK-Spvgg. Mühlheim : TTC Seligenstadt 
Freitag, 10.02.2023, 20:15 Uhr

Popp bleibt gegen die DJK-Spvgg. Mühlheim ungeschlagen

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TTC Seligenstadt in der Herren Bezirksliga Gr. 4 gegen die DJK-
Spvgg. Mühlheim durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Sendlbeck / Gundlach beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Popp / Reuter. Rollmann / Kappes waren im Doppel gegen Keller / Witte nicht
zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Wendt /
Büttner hatten anschließend gegen Russ / Maibach bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Jan Sendlbeck gewann indes sein Spiel gegen Marcel Witte überzeugend und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:5, 11:8, 14:12. 2:3 endete danach das im Vorhinein
bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Frederik Rollmann und Michael Keller aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Einen langen
Atem hatten die Kontrahenten im zweiten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und ebenso
wie der fünfte Satz mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Tom Kappes hatte im Spiel gegen
Stefan Russ am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Ohne
Satzgewinn für Christian Wendt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Stefan Popp. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach einem Erfolg für
Philip Gundlach sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Jürgen Reuter
letztlich nicht ins Ziel bringen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Sascha Büttner
letztlich im Repertoire, um Sebastian Maibach final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
4:11, 2:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
3:6. Nicht ganz mithalten konnte Jan Sendlbeck, beim 1:3 gegen Michael Keller, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Frederik Rollmann war in der Partie gegen Marcel Witte nicht zu stoppen
und gewann recht eindeutig mit 3:0. Einen Zähler für das Team verpasste Tom Kappes bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Stefan Popp. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 4:8. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Russ wurden derweil Christian Wendt
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die DJK-Spvgg. Mühlheim am 11.02.2023 gegen die DJK-
TTC Ober-Roden um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.02.2023 gegen den MTV
Urberach 1901 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK-Spvgg. Mühlheim

Doppel: Sendlbeck / Gundlach 0:1, Rollmann / Kappes 1:0, Wendt / Büttner 0:1 
Einzel: J. Sendlbeck 1:1, F. Rollmann 1:1, T. Kappes 1:1, C. Wendt 0:2, P. Gundlach 0:1, S. Büttner
0:1 

 TTC Seligenstadt
Doppel: Keller / Witte 0:1, Popp / Reuter 1:0, Russ / Maibach 1:0 
Einzel: M. Keller 2:0, M. Witte 0:2, S. Popp 2:0, S. Russ 1:1, S. Maibach 1:0, J. Reuter 1:0
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